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Geschaftsberichte

H.E.C.Beteiligungs AG.
Zwischenbericht
iiber das Geschaftsjahr 1982

Der Geschéftsverlauf der Tochtergesellschaften verlief
1982 im grossen und ganzen wiederum positiv. Die ge-
planten Zuwachsraten sind allerdings, vor allem im
Herbst, nicht ganz erreicht worden. Die H. Ernst und
Cie. AG., Aarwangen, erzielte einen gegeniiber dem
Vorjahr um 6% erhéhten Umsatz von 39,6 Mio. Fran-
ken, bei einer mengenmassigen Steigerung von knapp
2%. Die H.E.C. Spinnerei AG, Caslano, war in den
Herbstmonaten nicht ganz voll ausgelastet; ihre Produk-
tionsleistung lag denn auch um 7% unter dem Vorjahr.
Sehr erfolgreich dagegen war wiederum der Geschéfts-
verlauf der deutschen Tochter, die Garnimport H. Ernst
GmbH, Renningen, mit einem Umsatzzuwachs von 38%
auf 15,4 Mio. DM. Die Kammzugfarberei AG, Zofingen,
konnte wéhrend des ganzen Jahres voll ausgelastet
werden.

Dank den gunstigeren Wechselkursverhéltnissen sind
die Ertrage der Tochtergesellschaften gesamthaft etwas
héher als im Vorjahr ausgefallen. Die Dividendenzahlun-
gen 1983 an die H.E.C. Beteiligungs AG werden auf
dem Niveau des Vorjahres verbleiben.

Die H.E.C. Beteiligungs AG selbst, in welche 1982 die
Dividenden der Tochtergesellschaften aus dem Jahr
1981 geflossen sind, schliesst mit einem gegeniber
dem Vorjahr um 6% héheren Reingewinn ab, so dass mit
einer gleichbleibenden Dividende von Fr. 30.- zu rech-
nen ist.

Der bisherige Geschéftsgang im laufenden Jahr 1983
hinkt noch immer etwas hinter den Planzahlen her, was
nach wie vor mit gewissen Auslastungsproblemen in der
Spinnerei in Caslano verbunden ist. Dank der ungebro-
chenen Strickfreudigkeit der europdischen Damenwelt
einerseits und den besseren Wechselkursverhéltnissen
andererseits sieht die H.E.C. Beteiligungs AG der unmit-
telbaren Zukunft jedoch zuversichtlich entgegen.

Der Kurs der an der Berner Borse kotierten Aktien der
H.E.C. Beteiligungs AG liegt gegenwértig bei Fr.
590.-/600.-.

Jahresbericht 1982
der Baumann Weberei und Farberei AG,
Langenthal

Die Textilunternehmung Baumann Weberei und Farberei
AG in Langenthal hat 1982 ihren Umsatz von 24,5 auf
24,7 Mio Franken gesteigert. Der konsolidierte Umsatz
stieg von 28,5 auf 28,7 Mio Franken. Diese bescheide-
ne Erhéhung von ca. 1 Prozent (Vorjahr + 16,1 Prozent)
widerspiegelt die weltweit sehr schwierige Wirtschafts-
lage. Die Ertragslage hat sich, wie vorausgesehen, et-
was verschlechtert, wird aber nach wie vor als zufrie-

denstellend bezeichnet. Ein geringer Umsatzriickgang
bei den Stoffen wurde durch eine betréchtliche Steige-
rung beim Fretric-Vertikallamellen-System kompensiert.

Auf dem internationalen Markt fir Dekorationsstoffe
spielt sich gegenwartig ein starker Verdrdngungswett-
bewerb ab. Um sich in dieser Situation zu behaupten,
hat die Firma Baumann ihre Verkaufsanstrengungen ver-
starkt und ihr Sortiment etwas erweitert. Dem Trend,
die Detaillisten mit Mustern zu Giberschwemmen, begeg-
net die Firma Baumann mit einer ausgesuchten Kollek-
tion hochwertiger, langlebiger Artikel.

Der Exportanteil (ca. zwei Drittel des Umsatzes) blieb
konstant. Die Tochtergesellschaften Baumann France
SA, Paris (+ 38 Prozent) und Baumann Fabrics Ltd, To-
ronto (+ 18 Prozent) erzielten, wie schon im Vorjahr,
den grossten Zuwachs. Die Baumann Textil AB, Malmé
und die Baumann Fabrics Ltd, London konnten ihren rea-
len Umsatz halten. Durch die starke Abwertung der
Wahrungen dieser beiden Lander werden die Zukunfts-
aussichten allerdings getriibt. Enttduschend war der
Umsatzriickgang in Deutschland, dem zweitgréssten
Markt. Bei sehr schlechten Marktbedingungen sank der
Umsatz der Baumann Stoffe GmbH, Dietzenbach um
4 Prozent. Von den lbrigen Markten entwickelte sich
Australien besonders positiv; Belgien dagegen verlor
weiter an Bedeutung.

Die anhaltende Tendenz zu feineren Geweben fiihrte zu
einer uneinheitlichen Auslastung der Produktionsabtei-
lungen. Die Weberei war mit 912 Mio Schissen (+ 7,5
Prozent) voll ausgelastet. In der Farberei und in den Vor-
werken hingegen nahm die verarbeitete Menge ab. Mit
Fremdauftragen konnte die Auslastung der Féarberei et-
was verbessert werden.

Die Garnpreise anderten 1982 wenig. Nur gewisse Spe-
zialgarne erfuhren eine wesentliche Verteuerung.
Flammhemmende Garne werden nach wie vor am
meisten verarbeitet. Allerdings steigen die Garne aus na-
tirlichen Fasern (Leinen, Baumwolle, Seide) wieder in
der Gunst der Kaufer. Durch neue Ausristmethoden
wurde eine wesentliche Vereinfachung der Pflege er-
reicht.

Die Investitionen betrugen 1,52 Mio Franken. Etwas
mehr als die Halfte entfiel auf Maschinen. Eine neue
Druckmaschine kann sowohl fiir Kettdruck als auch fir
Stoffdruck eingesetzt werden. Die Kollektion erféahrt da-
durch eine vorteilhafte Ergdnzung. In neuen Geb&uden
wurde die Garage, ein Autowaschraum und eine Maler-
werkstatt untergebracht.

Die Zukunftsaussichten beurteilt der Geschaftsinhaber,
Jorg Baumann, als sehr ungewiss. Sensationelle Um-
satz- oder Ertragssteigerungen seien nicht zu erwarten,
aber auch keine wesentliche Verschlechterung. Den
Glauben an die Zukunft beweist die Firma Baumann mit
ihrem Entscheid, 1983 ein neues Gebaude fir Biiro- und
Ausstellungsraumlichkeiten zu bauen. Im Rahmen der
verstirkten Verkaufsanstrengungen sollen vermehrt
Kunden in Langenthal empfangen werden.



	Geschäftsberichte

